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scheidenen Zeitschrift erschienenen Arbeiten wiederholt Erwähnung

gefunden haben.

Einem Wunsche an Herausgeber und Verleger möchten wir
an dieser Stelle Ausdruck geben und bitten Kollegen, welche mit

uns einverstanden sind, sich durch «Korrespondenz-Karte an einen

dieser Herren zu wenden.

Der geheftete 2. Band ist im Laufe der Jahre zu einem knapp

gehaltenen Kompendium geworden, bei dem man gelegentlich Rat

sucht. Frühere Jahrgänge habe ich deshalb in Intervallen von

einigen Jahren binden lassen, die übrigen etwa an Schüler
verschenkt. Das kleine Format, noch mehr aber der kleine Druck
erschweren die Benützung, die Inserate dürften ganz wegbleiben,
ebenso das Personalverzeichnis. Sollte es nicht möglich sein, etwa

alle 4 Jahre diesen zweiten Band in Gewand und Ausstattung so

erscheinen zu lassen, daß er als Handbuch dienen könnte?
St.

An unsere Leser.

Mit dieser Nummer schließt wieder ein Jahrgang — der

fünfte — unserer Zeitschrift. Dieselbe hat seit ihrem Bestehen

treue Unterstützung und manche Anerkennung gefunden, deshalb,
und gehoben durch die ihm zu Teil gewordene Ehrung wird der

Benjamin unter den Konkordatsgeonietern seine Feder und sein

Wissen nach Kräften weiter in den Dienst der Hebung der

Geometerbildung und des Verniessungswesens stellen.
Nur erlaube ich mir, meine jungen und älteren Freunde

daran zu erinnern, erstens, daß meine Elastizität und Arbeitskraft

sich im absteigenden Knoten befinden, zweitens, daß durch
ausschließlich redaktionelle Arbeiten eine gewisse Monotonie des

Inhaltes unvermeidlich wäre. Ich möchte deshalb denjenigen,
welche mich bisher durch ihn1 Mitarbeit unterstützt, herzlich
danken, und sie zu fernerer Mitarbeiterschaft einladen.

Aber auch den Jungen, welche schüchtern und zaghaft, ihrer
Kräfte unbewußt, bisher bei Seite stunden, möchte ich ein
ermunterndes Wort zurufen. Macht euch frisch an die Bearbeitung
eines euch interessierenden Themas, packt es an von allen Seiten,
beleuchtet es aus verschiedenen Standpunkten und ihr werdet er-



— 216 —
_.

fahren, welch reicher Gewinn euch durch die Vertiefung euerer
Gedanken und die Erweiterung eueres Gesichtskreises lohnen wird.

Und diesem Werben um das Ansehen und den anregenden
Inhalt unserer Zeitschrift geselle sich noch ein zweites, scheinbar

untergeordnetes: veranlaßt Fachgenossen, auch w-enn sie außerhalb

unseres Vereines stehen, zum Abonnement derselben. Die erste

Nummer des neuen Jahrganges soll an einen weiteren Kreis
versandt werden ; Adressen von solchen, welche sich um unser Organ
interessieren, oder sich zu festem Abonnement entschließen, bitte
ich an mich einzusenden.

Allen Lesern ein freundliches, herzliches Glück auf ins neue

Jahr von der Redaktion.
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